
Zertifikate für zwei Familienbetriebe

Forsters Posthotel in Donaustauf und das Hotel am See in Neutraubling 
erhielten GastroManagementPass. Damit dürfen sie für geprüfte Qualität 
werben.

  

Monika und Reinhold Forster von Forsters Posthotel und Bernhard Lacher vom Hotel am See 
bekamen von Ulrich N. Brandl (links) und Franz Josef Pschierer (rechts) die Urkunde über den 
GastroManagementPass überreicht. Foto: Gessner

Neutraubling. Qualität liegt in der Familie: Gemeinsam nahmen die beiden Chefs der 
Familienbetriebe von „Forsters Posthotel“ in Donaustauf und vom „Hotel am See“ in Neutraubling 
kürzlich den GastroManagementPass (GMP) entgegen. Ulrich N. Brandl, der Präsident des 
Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes DEHOGA Bayern und der bayerische 
Wirtschaftsstaatssekretär Franz Josef Pschierer überreichten die Auszeichnung währen des 
Bayerischen Qualitätstags in Nürnberg an die beiden Schwager Reinhold Forster vom Posthotel und 
Bernhard Lacher vom Hotel am See, die nur wenige Kilometer voneinander entfernt ihre Hotels 
betreiben. 

48 Betrieben war in Nürnberg der Pass überreicht worden. Sie dürfen nun mit einer Plakette an 
ihrem Haus werben, dass ihr Hotel und ihr Restaurant in den Bereichen Hygiene, Recht, 
Unternehmensführung und Service-Qualität besonders gut aufgestellt sind. Monika und Reinhold 
Forster und Elisabeth und Bernhard Lacher freuen sich, dass durch den GMP ihr 
Qualitätsbewusstsein und der hohe Fort- und Weiterbildungsgrad ihrer Mitarbeiter gewürdigt wird 
und ihre Gäste schon vor dem Betreten ihrer Häuser sehen können, dass sie geprüfte Qualität 
erwarten können.
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